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GLobALeS LerNeN 
Im rAHmeN Der bNe 

Der „Orientierungsrahmen für den Lernbereich Globale Entwick-
lung“ ist ein Beitrag zur nationalen Strategie „vom Projekt zur 
Struktur“ im Hinblick auf das Weltaktionsprogramm „Bildung 
für eine nachhaltige Entwicklung“. 

Er ist das Ergebnis der gemeinsamen Initiative der Ständigen 
Konferenz der Kultusminister der Länder (KMK) und des Bundes-
ministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung (BMZ). 

Das übergeordnete Bildungsziel im Lernbereich Globale Ent-
wicklung besteht darin, grundlegende Kompetenzen für eine 
zukunftsfähige Gestaltung des privaten und berufl ichen Lebens, 
für die Mitwirkung in der Gesellschaft und die Mitverantwor-
tung im globalen Rahmen zu erwerben. 

Ziel der länderübergreifenden Fachtagung soll es zunächst sein, 
einen Einblick in den Inhalt des erweiterten „Orientierungsrah-
mens“ zu gewinnen. Darüber hinaus sollen die Teilnehmenden 
selbst Bausteine zur Implementierung von Lerngegenständen 
aus dem Bereich des globalen Lernens in einer Bildung für 
nachhaltige Entwicklung entwerfen und für die unterrichtliche 
Umsetzung auf- bzw. vorbereiten.
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24. November 2016

11.30 Uhr  Eröffnung und Begrüßung
 Dr. Siegfried Eisenmann (LISA) 

Dr. Andreas Jantowski (Thillm)

 Informationen zum Programm und  
den Arbeitsgruppen

 Holger Mühlbach (LISA) 
Sabine Kahlert (Thillm) 
Annett Siebert (Thillm)

12.30 Uhr Mittagsimbiss 

13.15 Uhr  Der Weg zum Orientierungsrahmen
 Hannes Siege (Engagement Global)

 Globales Lernen und Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) – Bildungskonzepte für eine 
gesellschaftliche Transformation

 Prof. Oesselmann (EH Freiburg, angefragt) 

 Microteaching zu ausgewählten Inhalten  
 des Orientierungsrahmens

 Reiner Mathar (Beratung-Konzeptentwicklung-Fortbildung)

15.30 Uhr  Kaffeepause

16.00 Uhr Workshopsequenz

 Bereich Grundschule:
 Globales Lernen in der Grundschule
 Gunther Wild, Schulleiter (Grundschule Steinheid,  

Thüringen)

 

9.00 Uhr  Das Weltaktionsprogramm als Potenzial für die 
Schulentwicklung

 Prof. Gerhard de Haan (FU Berlin)

10.15 Uhr  Fortsetzung der Workshoparbeit

12.10 Uhr World Café light
 Was nehme ich mir vor?

13.00 Uhr  Mitagsimbiss mit moderiertem Galerierundgang 
mit Reflexion

14.30 Uhr Abschluss der Fachtagung
 Sabine Kahlert (Thillm)
 Holger Mühlbach (LISA) 

Gesamtmoderation: Birgit Brenner, Arbeitsgemeinschaft Natur 
und Umwelt (ANU) Mecklenburg-Vorpommern

Der Fachtag wird von einer Ausstellung begleitet:
•	 Eine-Welt-Netzwerk Sachsen-Anhalt und Thüringen e. V.
•	 Global.Denken.Lernen. – Eine Ausstellung von Studierenden 

der Friedrich-Schiller-Universität Jena
•	 Weltaktionsprogramm und die Auszeichnungspraxis im Rah-

men des WAP (FU Berlin)
•	 Ausstellung zu den Umsetzungsprojekten des Orientierungs-

rahmens (Engagement Global)
•	 SchülerFAIRma (Jenaplan-Schule Jena)

Lehrkräfte aus Sachsen-Anhalt (16L241003) bzw. Thüringen 
(171300604) melden sich auf den jeweiligen Fortbildungs-
portalen an. 

Außerschulische Partner bzw. Teilnehmende aus anderen  
Bundesländern melden sich per E-Mail an bei:  
holger.muehlbach@lisa.mb.sachsen-anhalt.de.  
Für diese Teilnehmenden wird für die Mahlzeiten ein 
Unkosten beitrag in Höhe von 20,00 € bei der Anmeldung 
erhoben.  

25. November 2016

 Bereich Sekundarstufe I: 
 Handy – mehr als nur ein Medium zur
 Nutzung moderner Informationsquellen
 Sandra Ziegengeist (Bildung trifft Entwicklung  

Sachsen-Anhalt) 

 Schülerfirmen und globales Lernen
 Christel Zimmermann (Staatliche Regelschule „J. W. v. Goethe“ 

Eisenach)

 Bereich Sekundarstufe II:
 Globales Lernen im Geographieunterricht – 
 fachspezifisch und doch fächerübergreifend
 Kristin Koschkar (Hegel-Gymnasium Magdeburg) 

 Übergreifende Themen: 
 Die Nachhaltigkeitsziele (SDGs) als Thema im  

Unterricht
 Annett Siebert (Jenaplan-Schule Jena)

 Globales Lernen als Unterrichtsfach in der Sekun-
darstufe I und II – Erfahrungen und Perspektiven

 Carsten Mosch (Spalatin-Gymnasium Altenburg)

17.45 Uhr Rückblick auf die Arbeitsgruppen in Form eines 
Blitzlichtes

 Arbeitsgruppenleiter

ab 18.15 Uhr Abendessen mit der Möglichkeit des individuellen 
Austauschs

 


